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Protokoll 

Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten 

14. April 2022 

 

Ort: Videokonferenz  

Zeit: 08:30 – 09:00 Uhr  
 

Teilnehmende:  

Mitglieder des Fachgruppe II Geologie und Grundlagendaten des Nationalen Begleitgremiums 

(NBG) 

Klaus Brunsmeier, Prof. Dr. Magdalena Scheck-Wenderoth, Prof. Dr. Miranda Schreurs 
 

Geschäftsstelle 

Dr. Stefan Banzhaf 
 

Leitung der Sitzung:  

Dr. Stefan Banzhaf 
 

Themen 

1. Sachverständigengruppe des NBG 
2. Austausch zwischen SGD und BGE zu den rvSU 
3. Nachbereitung Akteneinsicht des NBG 
4. Forderungen der FG II an den Umweltausschuss des Deutschen Bundestags 

 
Ergebnisse 
 

1. Die öffentliche Diskussion mit der Sachverständigengruppe des NBG auf der 61. 

NBG-Sitzung am 12. April wurde positiv wahrgenommen. Die Problematik aus 

Zugänglichkeit zu komplexen geologischen Inhalten für die allgemeine 

Öffentlichkeit und einer fachöffentlichen Diskussion ist dabei auch wieder deutlich 

geworden: Einerseits sollen die Sachverständigen in ihren Gutachten sehr in die 

Tiefe gehen, dennoch muss auf NBG-Sitzungen eine gewisse 

Allgemeinverständlichkeit gewahrt bleiben. Die Fachgruppe sieht alle fünf 

Gutachten auf einem guten Weg und es sind derzeit keine weiteren Schritte 

erforderlich.  

2. Das NBG hatte sich auf der 61. Sitzung dafür ausgesprochen, den ursprünglich für 

Ende Mai geplanten Austausch von Staatlichen Geologischen Diensten (SGD) und 
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Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE) zur Methodenentwicklung für die 

repräsentativen vorläufigen Sicherheitsuntersuchungen (rvSU) als Teil des Forums 

Endlagersuche am 20./21. Mai zu organisieren. Die Geschäftsstelle steht dazu nun in 

Kontakt mit dem Planungsteam Forum Endlagersuche (PFE), um einen passenden 

Zeitslot zu finden. Parallel wurden bereits erste geologische Dienste kontaktiert 

und Interesse an einer Teilnahme ist grundsätzlich vorhanden. Die Fachgruppe 

sprach sich dafür aus, dass ein Fokus des Austauschs auf dem Umgang der BGE mit 

Gebieten ohne hinreichende Datenlage liegen soll. Die Geschäftsstelle wird über 

den Planungsfortschritt informieren.  

3. Die Akteneinsicht des NBG bei der BGE in Peine im Februar soll nachbereitet 

werden. Dazu soll ein Dokument veröffentlicht werden. Der Wunsch nach mehr 

Öffnung der BGE zum aktuellen Arbeitsstand soll weiterhin in Richtung BGE 

kommuniziert werden.  

4. Die Fachgruppe sprach sich dafür aus, dass die gegenüber dem Umweltausschuss 

des Deutschen Bundestags im Juni 2021 geäußerten Forderungen beim 

kommenden Gespräch mit dem neu zusammengesetzten Umweltausschuss 

erneuert werden sollen. Dieser solle sich dann zum Stand der Umsetzung äußern. 

Die FG II betreffen diese Forderungen des NBG: 1. alle für die Standortauswahl 

relevanten geologischen Daten sollen veröffentlicht werden – auch die 

Bergwerksdaten. 2. das Zusammenwirken der Bundesgesellschaft für Endlagerung 

und der Staatlichen Geologischen Dienste der Länder im Standortauswahlverfahren 

soll eindeutig definiert werden. 3. die seismische Risikoabschätzung auf Grundlage 

einer DIN für Hochbauten für ein (untertägiges) Endlagerbergwerk soll angepasst 

werden. 

 

Protokoll: Dr. Stefan Banzhaf 

Aufträge an die Geschäftsstelle 
 

- Entwurf einer Zusammenfassung der Akteneinsicht bei der BGE im Februar 2022 
als Beratungsunterlage für die NBG-Sitzung im Mai 2022 zur weiteren 
Abstimmung.  

- Abstimmung eines Termins zu einem Fachgespräch der FG II mit der Arbeitsebene 
der BGE zum Thema Modellierung (Anmerkung der Geschäftsstelle: die Hinzuziehung 
der FG III des NBG zu einem solchen Fachgespräch scheint sinnvoll).  


